
Umfangreiche Herstellerverantwortung
für Verpackungen in den Niederlanden

Gemäß der Entscheidung des Staatssekretärs für Infrastruktur und Wasserwirtschaft
vom 20. September 2021, Nr. IENW/BSK-2021/242116, treten in den Niederlanden
neue Regeln für die Sammlung und Berichterstattung in Kraft, um die
Recyclingbemühungen zu stärken und Verpackungen zu reduzieren Abfall.

Was das Paket enthält
Produkte aus unterschiedlichen Materialien, unabhängig von ihrer
Zusammensetzung, die beispielsweise der Aufnahme, Sicherung, dem Transport,
der Auslieferung und der Ausstellung von Gütern dienen. Diese Produkte decken ein
breites Spektrum ab, das von Rohstoffen bis hin zu Fertigprodukten reicht, und
werden auf dem Weg vom Hersteller zum Endverbraucher oder Verbraucher
verwendet.

Nachfolgend einige Beispiele:
​ Verbundverpackungen;
​ Verpackungen für Getränke;
​ Bestandteile der Verpackung;
​ Einwegmaterialien und technische Hilfsmittel;
​ Verpackungen für Mitnahmezwecke;
​ Verpackungen oder Hüllen für Artikel;
​ Verpackungen für den mehrfachen Gebrauch;
​ Verpackungen mit Markenidentität;
​ Unverwechselbare Verpackungslösungen.

https://share.hsforms.com/18I9LfFU5Scyc8ihVZksU9w5j6d4


Wer muss sich in den Niederlanden für
Verpackungen registrieren?
Das Verantwortungssystem gilt für Hersteller und Importeure, die verpackte Waren
auf dem Gebiet der Niederlande anbieten. Dies gilt auch für andere Marktteilnehmer,
die Produkte unter ihrer eigenen Marke dem Verbraucher anbieten oder
Verpackungen herstellen und diese an den Endverbraucher verkaufen.

Schwellwert
Wenn ein Benutzer auf dem niederländischen Markt Produkte verkauft, die mehr als
50.000 kg Verpackung enthalten, ist das Unternehmen automatisch verpflichtet, sich
zu registrieren und einen bestimmten Betrag zu zahlen, um die Regeln für das
Recycling von Post-Consumer-Abfällen einzuhalten.

Anmeldeverfahren
Um die neu eingeführten Regeln einzuhalten, müssen zur Registrierung die
folgenden Schritte durchgeführt werden

​ Besuchen Sie die Website des Verpackungsabfallfonds;
​ Einloggen oder Konto erstellen;
​ Geben Sie vollständige Informationen über das Unternehmen an;
​ Schließen Sie eine Kooperationsvereinbarung ab;
​ Geben Sie die Anzahl der auf dem Markt verkauften Pakete an.
​ Erhebung des Beitrags entsprechend dem Verpackungsmaterial;
​ Fortsetzung der zukünftigen Zusammenarbeit.

Bevollmächtigter Vertreter
Derzeit sind Unternehmen nicht verpflichtet, Vertreter zu benennen. Diese
Anforderung kann jedoch in Zukunft eingeführt werden.

Frist für die Berichterstattung



Hersteller müssen bis spätestens 31. März einen Jahresbericht über die umgesetzte
Produktion vorlegen. Anschließend wird auf Grundlage der bereitgestellten
Informationen eine Zahlung vorbereitet und mit einer Zahlungsfrist von 30 Tagen an
den Nutzer zur Zahlung gesendet.
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